
Haustechnik – Berechnung des erfoderlichen Rohrdurchmessers 
 
Gegeben: 

• rNiederschlag = 200 
has
l
⋅

 (wird als gegeben betrachtet, nachzufragen bei Gemeinde!) 

• Hof mit Betonsteinpflaster, 250 m², Gefälle 1:50 

• rFallleitung = 300 
has
l
⋅

 (fixer Wert!) 

• Fallstränge: 
o I mit 5 Wohnungen 
o II mit 5 Wohnungen 
o III mit 4 Wohnungen 
o IV mit 4 Wohnungen, aber zusätzlich 3 Waschbecken, 3 WCs, 4 Urinale, 2 

Ausgussbecken 
 

• Skizze: 
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1. DU-Werte der Wohnungen berechnen 
 

In den Wohnungen vorhanden DU-Wert 
1 Dusche mit Stöpsel 0,8 

1 Badewanne 0,8 
1 Waschtisch 0,5 

1 WC mit 9 Litern 2,5 
1 Spüle 0,8 
Summe 5,4 

 
 
Quelle für diese Werte ist im Haustechnik-Buch die Tabelle 3.67 auf Seite 190 

 
 
Daraus ergeben sich folgende DU-Werte für die Wohnbereiche: 

• I 27  )54,5( ⋅
• II 27  )54,5( ⋅
• III 21,6  )44,5( ⋅
• IV 34,8 )5,028,045,235,0344,5( ⋅+⋅+⋅+⋅+⋅  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2. Durchmesser Fallleitungen für Schmutzwasser bestimmen 
 
Über die oben berechneten DU-Werte und die dazugehörigen K-Werte lässt sich mit der Formel 

DUKQ ⋅=  das anfallende Schmutzwasser und somit auch der Durchmesser für die Fallleitungen 
bestimmen: 
 
 
K-Wert aus Tabelle 3.66, Seite 190 

 
 
 
 
 
Tafel 3.72 auf Seite 193: 

 
 
 

Fallleitung Σ DU QS DN 
I 27 2,6 90 
II 27 2,6 90 
III 21,6 2,32 90 
IV 34,8 2,95 100 

 
Natürlich wird überall ein Rohrdurchmesser mit 100 mm gewählt ☺ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



3. Durchmesser der Grundleitungen ermitteln 
 

Bereich DU-Wert Schmutzwasser-
abfluss 

DUKQ Σ⋅=  

Gefälle 

d
h

=0,5 
DN 

I – B 27 2,6 2 3,5 100 
II – B 27 2,6 2 3,5 100 
III – C 21,6 2,3 2 3,5 100 
IV – D 34,8 2,9 2 3,5 100 
A – E 2 0,7 2 3,5 100 
B – C 54 (27 + 27) 3,7 2 5,5 125 
C – D 75,6 (54 + 21,3) 4,3 2 5,5 125 
D – E 110,4         

(75,6 + 34,8) 
5,3 2 5,5 125 

 
 

• K-Wert aus Tabelle 3.66, Seite 190 

 
 

• 
d
h -Werte und somit Rohrdurchmesser werden der Tabelle 3.74 auf Seite 194 

entnommen. 
(Gefälle ist gegeben, dann in entsprechender Zeile nach rechts rutschen und Wert 
ablesen, dadurch ergibt sich auch der Rohrduchmesser.) 

Der 
d
h -Wert ergibt sich aus dem Füllgrad der Leitung. Bei normalen Grundleitungen 

ist von einem Füllgrad von 0,5 auszugehen. Bei Druckleitungen 1,0. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



4. Berechnung für Fallleitung Regenwasser
 

10000
1

⋅⋅⋅= rACQ  

 
Niederschlagsfläche A wird gegeben, die Abflussbeiwerte C entnimmt man Tabelle 3.76 von Seite 
195, Berechnungsregenspende r bekomt man von der Gemeinde. 

 
 
Anfallendes Regenwasser von den Dachflächen: 

• 
10000

1300²800,1 ⋅
⋅

⋅⋅=
has
lmQ  = 2,4 

s
l

 

• 
10000

1300²1000,1 ⋅
⋅

⋅⋅=
has
lmQ  = 3,0 

s
l

 

 
Anfallendes Sickerwasser in der Hoffläche: 

• 
10000

1200²2507,0 ⋅
⋅

⋅⋅=
has
lmQ  = 3,5 

s
l

 

 
 
 
 



5. Durchmesser der liegenden Regenleitung ermitteln 
 

Bereich Fläche A [m²] C Q DN 
1 – 6 80 1,0 2,4 100 
2 – 6 80 1,0 2,4 100 
6 – 9   4,8 125 
3 – 7 100 1,0 3,0 100 
4 – 7 100 1,0 3,0 100 
7 – 8   6,0 150 
5 – 8 250 0,7 3,5 100 
8 – 9   9,5 150 
9 – 10   14,3 200 

 
 

d
h -Werte und somit Rohrdurchmesser werden der Tabelle 3.74 auf Seite 194 entnommen. 

(Gefälle ist gegeben, dann in entsprechender Zeile nach rechts rutschen und Wert 
ablesen, dadurch ergibt sich auch der Rohrduchmesser.) 
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